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Sensationelle Haltmayer schlug 
Top-Favoritin Kostner 

Erste Weltcup-Abfahrt der Frauen in Lake Louise - Berthod (8.) feierte gelungenes Comeback 

Die erste Frauen-Abfahrt 
in diesem Winter ha t  eine 
gewaltige Überraschung 
gebracht. Die Deutsche 
Petra Haltmayer feierte 
ihren ersten Weltcupsieg 
und verwies die als Top-
Favoritin ins Rennen ge
gangene Italienerin Isolde 
Kostner mit einem Zehn
tel Vorsprung a u f  Platz 
2. Dritte wurde die 
Österreicherin Renate 
Götschl. 
Sie wisse gar  nicht, was da ab
gegangen sei. Petra Haltmayer 
stand auch Minuten nach 
ihrem Überraschungscoup 
noch ungläubig im Zielraum 
herum. Einen Platz unter  den 
ersten 20 habe sie sich ausge
rechnet - und  jetzt  das. «Ich 

habe zwar die letzten zwei 
Sommer intensiver die Abfahrt 
trainiert. Die weit besseren 
Chancen a u f  einen Spitzenplatz 
habe ich mir  aber im Super-G 
oder  im Riesenslalom ausge
rechnet.» So richtig von sich re
den gemacht hat die 25-jährige 
Allgäucrin im vergangenen 
März - ebenfalls in der Ab
fahrt. In einem völlig «verrück
ten» Rennen a u f  der Lenzerhei
de w a r  sie mit der  Startnummer 
30 hinter der  Schwyzer Sensa
tionssiegerin Corinne Imlig 
nicht minder überraschende 
Zweite geworden. «Dieser Plat
zierung mass ich nie allzu gros
se Bedeutung bei, denn in j e 
nem Chaosrennen waren wir 
mit unseren Nummern gegenü
ber den vorher  Gestarteten klar 
im Vorteil», 

Am gestrigen Triumph gab  es 
Die deutsche Petra Haltmayer (Bild) Hess alle Konkurrentinnen hinter sich und konnte somi t  ihren 
ersten Weltcup Erfolg feiern.  

„Gemeinsam 
die Heimat 

mitgestalten." 
C h r i s t i a n  G o o p ,  V a d u z  

F B P K a n d i d a t  f ü r  d i e  L a n d t n g s w a h l e n  2 0 0  t 

Weltcup-Auftakt ohne Langen 

nun aber nichts zu deuteln, 
Hess sie doch die a u f  dieser 
Strecke als ungschlagbar gel
tende Isolde Kostner hinter 
sich. Die Südtirolerin, die in al
len drei Trainings die Schnellste 
gewesen war und  hier im ver
gangenen J a h r  triumphiert ha t 
te, zeigte sich als faire Verliere
rin. «Ich bin keineswegs ent 
täuscht. Allerdings hätte ich 
nicht damit gerechnet, dass ich 
von Petra Haltmayer geschla
gen werde. Vielmehr hatte icjl 

mit einer Brigitte Obermoser 
oder einer Michaela Dorfmeister 
gerechnet.» Brigitte Obermoser 
belegte schliesslich Platz 5 und  
war  damit zweitbeste Österrei
cherin hinter  Weltcup-Gesamt-
siegerin Renate Götschl, die als 
Dritte erstmals in diesem Win
ter aufs Podest klettern durfte. 

Resultate 
Lake Louise (Ka). Wel tcup-Ab

fahr t  Frauen,  Schlussklassemcnt :  I .  
Petra Hallmayer (De) 1:34.71. 2. Isol
de ^os tner  (Ii) 0 ,10 zurück. 3. Renale 

BOB: Der deutsche Zweier
bob-Weltmeister Christoph 
Langen muss für den Weltcup-
Auftakt vom Wochenende in 
Altenberg (De) passen. Langen 
verletzte sich im Konditi
onstraining a m  Beuger des  
rechten Oberschenkels. Er 
wird im Zweierbob-Wctt-
kampf  durch Matthias Be
nesch u n d  im Vierer durch 
Harald Czudaj ersetzt. Langen 
sollte beim übernächsten 
Weltcup in Igls (Ö) wieder 
starten können.  

Am vorletzten Trainingstag 
in Altenberg hielten die 
Schweizer einigerniassen mit. 
Mit dem Zweierbob fuhr  Reto 
Götschi einmal a u f  Platz 3, 
mit  dem Viererbob wurde 
auch Christian Reich zweimal 
als Drittbester gestoppt. Mar
tin Annen trainierte ebenfalls 

mit  dem schweren Schlitten 
u n d  wurde Vierer u n d  Achter. 

Resultate 
Al tenbe rg  (De). Weltcup.  V o r 

le tz te r  Tra in ings tag .  Zweierbob.  1. 
Durchgang :  1. Jewgeni  Popow 
(Russ l) 55,83 (5,24). 2. Pierre Lue-
ders  (Ka 1) 56 ,35 (5,36). 3. Reto G ö t -
schi/C£dric Grand (Sz 2) 56 ,50 
(5,38). - 2. Durchgang:  1. Lueders 
56,47 (5,38). 2. Popow 57,13 (5,31). 
3. Rene Spies (De 2) 57,18 (5,55). 4 .  
Gün the r  Huber (It 1) 57,81 (5,53). 5 .  
Fabrizio Tosini (It 2) 58,21 (5,47). 6 .  
Götschi 58,24 (5,43). 

Viererbob.  1. Durchgang:  I. Sc
a n  Olsson (Gb 1) 55,45 (5,32). 2 .  
Bruno Mingcon (Fr 1) 55,52 (5,38). 
3. Christian Reich/Urs' Acberhard/ 
Bruno Aeberhard/Dominic Keller 
(Sz 2) 55,57 (5,37). 4. Martin A n -
n e n / J ü r g  Schaufelberger/Daniel 
Schmid/Bcat Hefti (Sz 1) 55,64 
(5,40). - 2 .  Durchgang:  1. Olsson 
56,52 (5,38). 2. Wolfgang Stampfer  
(Ö 1) 56,53 (5,37). 3. Reich 56,61 
(5,42). Femer:  8. Annen 56,75 

• (5,42). * 

Birgit Heeb 
muss noch 
warten 
Birgit Heeb (Bild), die sich bei 
einem Trainingssturz in Davos 
eine Quetschung im Aussenme-
niskus zugezogen hat  und sich 
gestern bei Dr. Christian Schle
gel in Bad Ragaz einer weite
ren genaueren Untersuchung 
unterzogen hat, muss  sich 
noch gedulden. Der Befund, ob 
auch noch ein Riss den Menis
kus beeinträchtigt und damit 
eine längere Pause nach sich 
ziehen würde, lag gestern noch 
nicht vor. Liechtensteins Rie-
senslalotn-Ass zeigte sich aber 
sehr optimistisch:«Vom Geßihl 
her ist das Knie schon viel bes
ser geworden und  ich sehe dem 
Befund optimistisch entgegen.» 

Ein Neuling und Rückkehrer 
Eishockey: CH-Kader für Vierländerturnier in Trencin nominiert 

Laax 3 Tage lang Mekka der ISF-Elite 

Coach Ralph Krueger ha t  für  
das  Vierländerturnier  in Tren
cin (14. bis 16.12.) m i t  Rolf 
Schrepfer einen Neuling in die 
Schweizer Na t iona lmann
schaft berufen. Sandro Rizzi, 
Thierry Paterlini u n d  Lars 
Weibel erhielten nach langer  
Zeit erstmals wieder ein A u f 
gebot. Die Schweiz trifft in de r  
Slowakei a u f  Norwegen, 
Weissrussland u n d  die Slowa
kei. 

Gegenüber dem Deutschland-
Cup nahm Krueger sechs perso
nelle Änderungen vor. Mit Reto 
Pavoni, Martin Steinegger, 
Jean-Jacques Aeschlimann, 
Andre Rötheli, Ivo Rüthemann 
und Michel Zeiter pausieren 

i v 

Spieler, von denen der grössere 
Teil im Frühling an der WM in 
Deutschland wohl wieder mit 
v o n  der  Partie sein wird. Ver
treten werden diese Akteure in 
Trencin durch einen Debütan
ten und ein paar  Rückkehrer. 
Patrick Sutter (wegen Verlet
zung) und  Flavien Conne (we
gen  des Todes seines Vaters) 
waren zuletzt bloss im Novem
ber nicht dabei. Die anderen 
Rückkehrer hatten aber lange 
a u f  ein Aufgebot warten müs
sen.  

Aufgebot nach 
fünfeinhalb Jahren 

Am längsten geduldete sich 
der  neue Davos-Torhüter Lars 
Weibel. Fünfeinhalb Jahre  ist es  

her, seit er als dritter Torhüter 
an der A-WM in Schweden 
weilte. Zehn Länderspiele ste
hen für Weibel bislang zu Bu
che, fünfmal spielte e r  v o n  A n 
fang an, alle Partien gingen 
verloren. Reicht es ihm in Tren
cin zum ersten Länderspiel-
Sieg? Thierry Paterlini, ein an--
derer Rückkehrer, bestritt bis
lang 14 Länderspiele u n d  eine 
Weltmeisterschaft. Das Aufge
bot ist für ihn das erste seit 
dreieinhalb Jahren u n d  der  B-
WM 1997 in Polen {unter Si
mon Schenk). Im Gegensatz zu 
seinen Davoser Klubkollegen 
Weibel und" Paterlini gehörte 
Sandro Rizzi auch unter  Ralph 
Krueger schon fest z u m  Natio
nalteam. 

SNOWBOARD: Nach dem alpi-
nen Take-ofF in Österreich 
gastiert die ISF-Tour übers 
Wochenende in der Bandner 
Station Laax. Am Samstag 
statten die weitbesten Frees ty-
ler zur Snowboand-Saison, 
tags darauf versucht das Swiss 
Team um Weltmeister Ueli 
Kestenholz im Riesenslalom 

"blanzresultat von Sölden 
Jpbtstfliigen.» • 
Olympiasieger Glan Staunen 
Stellte'^seinei* Förm$tärke mit 
Ä ^ l f e b Ö i n i i ^ r W e l t c u p -
Ê enV';i*n Tignes (Fr) Mitte No-
y e m ^ f  bereits eindrücklich 
uÄJer Beweis 'urid jfilt neben 

US-Weltmeister Röss Po-

musste,' wird BQndneriand 
hingegen nicht starten. Er reist 
nach Kanada und jilanV^'ei-s 
ner Woche in WhistlerjfCa) auf* 
der; FIS-Tour* in,  deni MetfoJ 

, kampfeirkus zurückzukehren.  fi! 
Die jüngsten ^Erfolge n der . 

Schweizer Boarder verhallten , 
int medialen Sektor nicht un^r 
gehört Tele24t, derSchweizer. 

' Privatferaseh- Kanal Von Ro-V 
ger Schawinski,»wlrd von «IT ' 

Jen vier Schweizer J$F- Events1 

\ (Laax/Tour, .*• Leysin," 'Davos;] 
" Laax/Tour-Finals) jeW«ils afiil 
. Sonntagnachmittag (ib 14.50,1 

• Uhr) 25-mInütige^Zu$ammen-' 

. ,  J s  Anwärter auf den Sie-
ilifecHeck. Fabien Rohrer,' der 
Wegen einem Kreuzbandriss ' 

neun Monate pausieren ' 

Götschl (Ö) 0,27. 4. Regine Cava-
gnoud (Fr) 0,62. 5. Brigitte Obermo
ser (Ö) 0,77. 6. Megan Gerety (USA) 
1,06. 7. Melanie Turgeon (Ka) 1,10. 8 .  
Sylviane Berthod (Sz) 1,14. 9 .  Mojca 
Suhadolc(Sln) 1,20. lO.Jonna Mendes 
(USA) 1,32. II. Ingrid Jacquemod (Fr) 
1,37. 12. Bibiana Perez (It) 1,39. 13. 
Sibylle Brauner (De) 1,40. 14. Kirsten L 
Clark (USA) 1,41. 15. Carole Montillet 
(Fr) 1,42. 16. Emily Brydon (Ka) 1,49. 
17. Tanja Schneider (Ö) 1,50. 18. Inge
borg Helen Marken (No) 1,52. 19. Co
rinne Rey-Bellet (Sz) 1,55. 20. Warwa-
ra Zelenskaja (Russ) 1,63 

Weitere Infos:  www.fis-ski.com 

! 
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t . D e t t m b e n Q u a l l f l k a t t o n i n d e r i  
Halfplpe. ^ 2 ,  Dezember .  H i lb f l naUa  
u n d  Final« i n  d e r  Halfplpe. - 3 .  D f e , i  
ze rabe r :  I j i ,  L a u f  R t o e r i s l * l o m » ; ^  

SKI-ALPIN 

Kein Training In 
Beaver Creek 
Das für Donnerstag vorgese
hene zweite Training zur 
Weltcup-Abfahrt der Männer 
vom Samstag in Beaver 
Creek im US-Bundesstaat 
Colorado musste abgesagt 
werden. Grund dafür war der 
heftige Wind, de r  mit zu h o 
her Geschwindigkeit über die 
Piste fegte. A m  Mittwoch 
hatte a u f  der  enorm a n 
spruchsvollen Strecke noch 
bei besten Bedingungen trai
niert werden können.  

Frauen-Riesen-
slalom von Val 
d'lsere fällt aus 
Der Weltcup-Riesenslalom 
der Frauen v o n  Val d'lsere, 
der a m  7. Dezember hät te  
stattfinden sollen, fallt aus. 
Ein Wärmeeinbruch ver
möglichte die Präparation 
einer renntauglichen Piste. 

Dagegen sollen alle a n 
dern Weltcuprennen von 
Val d'lsere, so de r  Super-G 
der  Frauen v o m  6. Dezem
ber sowie die Abfahrt  und  
der  Riesenslalom der  Män
ner  vom 9. u n d  10. Dezem
ber, programmgemäss statt
finden. Die Abfahrtspiste 
der  Männer, a u f  der a m  7. 
und  8. Dezember trainiert 
wird, ist praktisch rennbe
reit. A u f  das Wochenende 
ist in Val d'Isdre wieder käl
teres Wetter angesagt, so 
dass trotz karger  Schneela
ge der  Durchfuhrung dieser 
drei Rennen nichts im Wege 
stehen sollte. 

Zwangspause für 
Max Rauffer 
Der Deutsche Abfahrer Max 
Rauffer, der  am letzten Wo
chenende in Lake Louise als 
Achter sehr gu t  in die Sai
son gestartet war, muss ver
mutlich bis Ende J a h r  pau
sieren. Der 28-  j ähr ige  hat 
sich am Mittwoch im ersten 
Training zu r  Weltcup-Ab
fahrt in  Beaver Creek bei ei
nem weiten Sprung, ohne  
zu stürzen, eine Meniskus
verletzung zugezogen. 
Beaver Creek bringt Rauffer 
kein Glück: Vor drei Jahren 
hatte sich der  Deutsche 
gleichenorts bei einem 
fürchterlichen Sturz unter  
anderem einen Halswirbel 
gebrochen. 

Benl Hofer 
nochmals Dritter 
im Europacup 
Der j u n g e  Bündner  Beni 
Hofer fuhr auch  im zweiten 
Europacup- Riesenslalom 
des Winters im finnischen 
Levi einen dritten Platz he 
raus. Das sind die beiden 
ersten Podestplätze des 22-
jähr igen Davosers im Nach
wuchs-Wettbewerb. Sieger 
wurde wie schon im ersten 
Rennen der  weltcuperprobte 
Sami Uotila. LSV-Läufer 
Markus Ganahl kam mit 
3,30 Sekunden Rückstand 
a u f  den 32. Rang. 

EC-Ri«ens|alom in Levi 
Levi (Fi). 2 .  Huropacup -Rie
sensla lom M ä n n e r :  1. Sami  Uo
tila (Fi) 1:54,92. 2. J e f f  Plccard 
(Fr) 0,37. 3. Beni Hofer (Sz) 0,56. 
4. Walter Girardi (It) 0,59. 5. Ro
nald Stampfer (ö) 0,68. 6. Davide 
Simoncelli (It) 0,74. 7. Aane  Sae-
ter (No) 0,82. 8. Florian Seer  (ö) 
0,87. 9. Ambrosi HofTmann (Sz) 
1,28. 10. Hans-Pet ter  Buraas (No) 
1,30. Ferner:  15. Andrea  Zinsli 
1,91. 26. Daniel Defago 2,68. 3 2 .  
Markus  Ganahl  (Lie) 3 , 3 0 .  


